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Herzlich Willkommen in der Fachwerkstadt 
mit Pfiff mitten im Kraichgau! 

Rund um den Pfeifferturm, dem 32 m hohen Eppinger
Wahrzeichen, scharen sich prachtvoll instand-
gesetzte und fast vollzählig freigelegte Fachwerk-
häuser aus der Blütezeit der über tausendjähri-
gen Stadt. Tauchen Sie in die verkehrsberuhigte
Altstadt ein und lassen Sie sich durch ein facet-
tenreiches Repertoire an historischen Stadt- und
Museumsführungen in das Leben längst vergan-
gener Zeiten zurückversetzen. Auch die Eppinger
Stadtteile bieten tolle Sehenswürdigkeiten für
Kultur- und Geschichtsinteressierte. Die vielsei-
tigen Erlebnisse rund um Museen und Gästefüh-
rungen in und um unsere Große Kreisstadt
haben wir für Sie auf den nachfolgenden Seiten
zusammengetragen.

Kommen und erleben Sie Eppingen – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

herzlich 
willkommen
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Sehenswert - liebenswert

Geschichte und Kultur hautnah erleben

Eingebettet in fruchtbare Hügel und Täler liegt
die Stadt Eppingen im Herzen des Kraichgauer
Hügellandes. Prachtvolle und sorgfältig restau-
rierte Fachwerkhäuser, die im Baustil von der
Gotik bis zum Barock reichen, verschaffen der
Stadt ein eindrucksvolles mittelalterliches
Flair. Das Schatzkästlein süddeutscher Fach-
werkbaukunst birgt eine äußerst wechselvolle
Stadthistorie mit Relikten über Leben und Kul-
tur einstiger Generationen und lädt zum Fla-
nieren, Erkunden und Verweilen ein.
Spannende Geschichten und Anekdoten ber-
gen auch die sechs Stadtteile Adelshofen, El-
senz, Kleingartach, Mühlbach, Richen und
Rohrbach, welche sich ganz individuell aus-
zeichnen. 

groSSArTigeS kleinod
im lAnd der 1000 hügel
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Neben Kultur und Geschichte ist Eppingen
auch für seine zahlreichen Feste und Feiern
bekannt. 

Vom Frühlingsfest, Altstadtfest, Eppinger Fes-
tivalsommer über Eppinger Kirchweih mit ver-
kaufsoffenen Sonntag bis hin zum feierlichen
Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung, Weih-
nachtsmarkt und vielem mehr – Bürger und
Gäste erfreuen sich an dem vielfältigen Veran-
staltungsangebot sowie einer engagierten Gas-
tronomie mit kulinarischen Köstlichkeiten und
einem facettenreichen Handel. Erlebnisse in
Eppingen reichen von Orgelkonzerten, Figuren-
theater, Ausstellungen bis hin zu sportlichen
Aktivitäten auf den zahlreichen Rad- und Wan-
derwegen – hier ist für jeden etwas dabei! 

Aktuelle Informationen finden Sie unter
www.eppingen-tourismus.de
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öffenTliche 
SAmSTAgSführungen
Einfach vorbeikommen 
und Eppingen erkunden

An folgenden Samstagen in den Monaten April
bis Oktober bieten die Eppinger Heimat-
freunde für Gäste, (Neu-)Bürger und Interes-
sierte öffentliche Stadtführungen an.

Termine

2024 20. April Altstadtführung (mit Eiskellerbesichtigung)
27. April Altstadtführung (mit Eiskellerbesichtigung)
4. Mai
1. Juni 
6. Juli
3. August
7. September 
5. Oktober

Kosten: 2,50 € pro Person
Dauer: ca. 90 Minuten 
Treffpunkt: 11:00 Uhr 
am Pfeifferturm, Kirchgasse 3

ohne vorAnmeldung
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Termine

öffenTliche 
SonnTAgSführungen

Einfach vorbeikommen 
und Eppingen erkunden

Jeden Sonntag vom 5. Mai bis zum 27. Oktober
bieten die Eppinger Heimatfreunde für Gäste,
(Neu-)Bürger und Interessierte öffentliche
Stadtführungen an.

2024 5. Mai 
12. Mai
19. Mai
26. Mai
2. Juni
9. Juni
16. Juni
23. Juni
30. Juni
7. Juli
14. Juli
21. Juli
28. Juli

4. August
11. August
18. August
25. August
1. September
8. September
15. September
22. September
29. September
6. Oktober *
13. Oktober 
20. Oktober
27. Oktober

Kosten: 2,50 € pro Person
Dauer: ca. 90 Minuten 
Treffpunkt: 14:30 Uhr 
am Pfeifferturm, Kirchgasse 3

ohne vorAnmeldung

* im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags
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Themenführung 
und gemütlicher Ausklang mit einer Halbe Bier

In Zusammenarbeit mit den Eppinger Heimat-
freunden und der Privatbrauerei Palmbräu fin-
den Stadtführungen statt, welche sich
unterschiedlichen Themen widmen. Wie der
Name bereits verrät, beginnen die Führungen
jeweils um 17.30 Uhr. Am Ende der Führung er-
halten die Teilnehmer eine von der Brauerei
Palmbräu gespendete Halbe Bier.

hAlbe 
nAch fünf

Termine

2024 Freitag 26. April
Freitag 17. Mai
Freitag 7.  Juni
Freitag 5. Juli
Freitag 20. September

Aktuelle Informationen:
www.heimatfreunde-eppingen.de

Kosten: 2,50 € pro Person 
(eine Halbe Bier ist inklusive)

ohne vorAnmeldung
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miTmAch-AuSSTellung
„zeiTreiSe miT krA!“ 
kinderleben im AlTen eppingen

Wer hat an der Uhr gedreht?

Wir reisen in der Zeit 100 Jahre zurück und zei-
gen in der Mitmach-Ausstellung „Zeitreise mit
Kra!“ Kinderleben im alten Eppingen wie der
Alltag der Kleinsten früher ausgesehen hat.
Kinder können an vielen Erlebnis-Stationen
hautnah in das frühere Alltagsleben der land-
wirtschaftlich geprägten Bevölkerung eintau-
chen, Kartoffeln sammeln, eine Kuh melken,
Wasser am Brunnen holen, Brennholz stapeln
oder in den Gänsestall rutschen. Dabei wird
deutlich, dass der Tagesablauf nicht wie heut-
zutage nur aus Spiel und Spaß oder der Schule
bestand, sondern auch aus Pflichten in Hof
und Küche. Der zweite Teil der Ausstellung im
„Spiele-Keller“ lädt zum Brettspiel oder Lese-
spaß ein. Altertümliche Spielzeuge und Spie-
leklassiker werden vorgestellt und motivieren
zum Mitspielen.

10



Bei einer Mitmach-Führung wird die 
Sonderausstellung spielerisch erkundet. 
Die maximale Gruppengröße beschränkt 
sich auf 30 Teilnehmer*innen. 

Kindergeburtstag im Museum: 
„Zeitreise mit Kra!“

Mitmach-Führung für Kindergeburtstage 
und private Gruppen: 
Sa und So von 10.30 Uhr bis 12 Uhr 
und täglich von 16 - 17.30 Uhr, 
montags auch von 14 - 15.30 Uhr

Schulklassen und Kita-Gruppen

Mitmach-Führungen für Schulen 
und Kindergärten:
Mo-Fr 8.30 - 10 Uhr und 10.30 - 12 Uhr

Dauer: jeweils ca. 90 Minuten
Kosten: jeweils 60 Euro pro Gruppe

Große Kinder-Mitmach-Ausstellung
Altersempfehlung: 4-12 Jahre

16. november 2023 -
31. märz 2024

gruppenAngeboTe:

11

miT vorAnmeldung



miT vorAnmeldung

AlTSTAdTführung

Eppingen kennen und lieben lernen

Im Jahr 985 wurde Eppingen das erste Mal ur-
kundlich erwähnt. Begeben Sie sich mit unse-
ren kompetenten Gästeführern auf die Spuren
und Zeugnisse der verschiedenen Epochen.
Tauchen Sie ein in die besondere Atmosphäre
des Eppinger Fachwerkensemble mit rund 120
freigelegten Fachwerkhäusern und lassen Sie
sich hiervon verzaubern. 

Stadtführung
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
Kosten: 60 € pro Gruppe

12
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hiSTorik TriffT 
Shopping-Queen &
Shopping-king

Mode und der Sinn nach Schönem wird seit je
her in Eppingen großgeschrieben – Lederfach-
geschäfte und Bekleidungsexperten hatte die
Fachwerkstadt schon um die Jahrhundert-
wende. So trifft heute Geschichte auf die Mo-
detrends von heute, wenn es nach der Führung
durch die historische Altstadt zu einer exklu-
siven Beratung ins Mode- und Wäschehaus
Spiess geht. In einem privaten Raum kümmert
sich eine persönliche Beraterin um ein ganz
individuelles Einkaufserlebnis -  jede Menge
Platz, Spiegel, Sitzmöglichkeiten, Getränke und
Knabbereien sorgen für das passende Am-
biente.  

Erlebnispauschale
Dauer: ca. 4,5 Stunden
Kosten: 25 € pro Person
Buchbar ab 5 Personen, max. 10 Personen

14

miT vorAnmeldung
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AlTSTAdTführung
miT kAffeeklATSch

120 behutsam restaurierte Fachwerkhäuser
sorgen für einen ganz besonderen Charme in
den Eppinger Altstadtgassen. Tauchen Sie ein
in das erstmals im Jahr 985 erwähnte Eppinger
Schmuckkästchen, in der Geschichte erlebbar
wird. Zum Abschluss lädt ein Eppinger Café ein
zu Kaffee/Cappuccino und einem Stück Ku-
chen – so lässt sich die Führung lecker bei Ge-
sprächen ausklingen.

Erlebnispauschale
Dauer: 90 Minuten
Kaffeeklatsch individuell
Kosten: 20 € pro Person
Buchbar ab 5 Personen, max. 30 Personen

16

miT vorAnmeldung
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Von Streben und Gefache – 
Details des Eppinger Fachwerks.

Schwalbenschwänze und wilde Männer – bei
Begriffen wie diesen denken wohl die wenigs-
ten Menschen an Fachwerk. Es sind aber De-
tails wie diese, die viel über die Bauzeit der
Fachwerkhäuser verraten. Kommen Sie mit auf
eine Entdeckungsreise durch die Entwicklungs-
geschichte des Fachwerks. Das schönste Fach-
werkhaus im Kraichgau und das über
600-jährige Bäckerhaus erwarten Sie!

Themenführung
Dauer: ca. 90 Minuten  
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 
Kosten: 60 € pro Gruppe

fAchwerkführung

miT vorAnmeldung



STAdT- und 
fAchwerkmuSeum 
„AlTe univerSiTäT“

Der heutige Name des größten Fachwerkhau-
ses in der Eppinger Altstadt erinnert an das
schlimme Pestjahr 1564, als Teile des Heidel-
berger Universitätsbetriebes hierher verlegt
wurden. Der alemannische Fachwerkbau aus
dem Jahr 1495 beherbergt auf über 800 m²
Ausstellungsfläche und auf sechs Etagen das
Museum der Stadt mit einer umfangreichen
Sammlung zur Kultur- und Regionalgeschichte.
Insbesondere die Entwicklung des frühen
Holzbaus zum Fachwerk, sowie die Entwicklung
der Stadt stehen dabei im Fokus. Zusammen
mit den wechselnden Ausstellungen, unter an-
derem zu Themen der Gegenwartskunst, ist der
Besuch des Museums ein absolutes Muss für
jeden Besucher unserer Fachwerkstadt. 

Reguläre Öffnungszeiten
täglich von 14:00 - 16:00 Uhr, 
montags geschlossen

Museumsführung
Dauer: ca. 60 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
Kosten: 60 € pro Gruppe 

19

miT vorAnmeldung
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führungen für 
SchulklASSen, kinder 
und Jugendliche

Auch unseren kleinen Besuchern sind 
spannende Entdeckungstouren geboten!

…Für Kindergärten und Grundschulen:

Als oma noch ein kind war
Wie lebten die Eppinger Kinder früher? 
Unsere Oma führt durch die Altstadt und 
erzählt vom damaligen Alltag.

eppingen von unten bis oben
Vom Gewölbekeller geht es hoch über die 
Dächer der Stadt. Welche Funktion hatten 
die Keller in der Altstadt und weshalb 
baute man den Pfeifferturm?

es brennt in der Altstadt 
Wo hat es in der Altstadt gebrannt und 
wie wurden diese Brände gelöscht?

mit der kaufmannsfrau durch’s museum
Mammutstoßzahn, Turmuhr, Fachwerkbau, 
Motorradsalto auf dem Hochseil und weitere
Besonderheiten warten auf ihre Entdeckung.

mit der metzgerstochter irma hofmann
rund um den marktplatz
Mit einer echten Metzgerstochter geht es in
den einzigen Eppinger Torfkeller, durch die alte
Reichsstraße zum badischen Großherzog bis
hin zum Pfeifferturm.

Stadtluft macht frei – eppingen im mittelalter
Auf mittelalterlicher Spurensuche
durch die Altstadt

ungewöhnliche orte  
Du kennst die Eppinger Altstadt? Bist Du Dir si-
cher? Wetten, dass Du auf diesem Streifzug
noch Orte entdecken wirst, wo Du vorher noch
nie warst? Du glaubst das nicht? Na gut, dann
komm einfach mit und lass Dich überraschen.

●

●

●

●

●

●

●
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…Für weiterführende Schulen:

Auf den Spuren jüdischen lebens
Hier werden die Schicksale einzelner jüdi-
scher Familien sowie ihre Häuser und Ge-
schäfte vorgestellt, dazu die Synagoge und
das jüdische Jordanbad besichtigt.

der jüdische friedhof
Interessantes über jüdische Bestattungsrituale
und Grabstellen mit vielfältigen Symbolen

die Stadt im mittelalter
Mittelalterliche Stadtgeschichte und ihre
Zeugen werden bei diesem Rundgang aufge-
spürt und erklärt.

eppingen’s Sehenswürdigkeiten
Erkundung vieler Sehenswürdigkeiten wie das
Baumann’sche Haus, Alte Universität, Rats-
schänke, Alte Synagoge, Altstädter Kirche…

unsere kirchen
Was und wo glaubten die Eppinger früher? 
Welche Rolle spielte die Kirche und was ist 
das Besondere der Eppinger Kirchen?

vom baum zum haus: fachwerkbau
Die Fachwerkhäuser sind der ganze Stolz der
Eppinger Altstadt. Wie wurden diese gebaut
und welche Stilmerkmale besitzen sie?

geo-caching
Mit dem GPS-Gerät und einem Blatt voller
Aufgaben können Sie Eppingen auf einer
Schatzsuche erkunden. Der Tresor lässt sich
jedoch nur öffnen, wenn alle Aufgaben gelöst
sind. (weitere Infos siehe auf Seite 21)

Führung
Dauer: ca. 60 – 90 Minuten  
Maximale Teilnehmerzahl: 
30 Personen zzgl. Betreuungsperson
Kosten: 60 € pro Gruppe

●

●

●

●

●

●

●

miT vorAnmeldung



kulTurdenkmAl
frAnkeburg

Steingasse 4 - Mit Frank Dähling 
durch die "Frankeburg"

Die Steingasse ist eine alte Wegeverbindung
von der Altstadtstraße hinunter zu den mittel-
alterlichen Gärten vor der Stadtmauer.

Heute führt die Gasse durch die Bahnhofswie-
sen am Fachwerkpfad entlang zum Bahnhof.
Wer vom Bahnhof kommt, übersieht das wind-
schiefe Fachwerkhaus Steingasse 4 nicht.
Es wurde 1457 erbaut und ist damit das zweit-
älteste Fachwerkhaus in Eppingen. 

Das Gebäude ist heute unbewohnt und Sie
können dort der Wohn- und Lebensweise in
einer mittelalterlichen Stadt nachspüren.

Öffnungszeiten: 
Jeweils am ersten Sonntag der Monate 
März bis Oktober von 14-17 Uhr, 
außerhalb der Öffnungszeiten 
nach telefonischer Absprache

Kosten: freier Eintritt - 
um eine Spende wird gebeten

Museumsführung
Dauer: nach Absprache
Maximale  Teilnehmerzahl: 10 Personen 

info/buchung unter 07262-8708
info@raussmuehle.de
www.raussmuehle.de

22
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kulTurdenkmAl
pfeifferTurm 

„Hier ist bös sein“

Der Pfeifferturm, einst Wohnort des Stadtpfei-
fers, ist nicht nur das älteste Gebäude Eppin-
gens und  das weithin sichtbare Wahrzeichen,
sondern bildet auch das gegenwärtige Logo
der „Fachwerkstadt mit Pfiff“. Die ausgestellte
Sammlung zeigt die Geschichte vom Wehrturm
zum Gefängnis und gibt einen Einblick in die
Entwicklung des Strafvollzugs.

Führung
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 8 Personen
Kosten: 60 € pro Gruppe

23
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zurück
inS miTTelAlTer

Unterwegs in den mittelalterlichen 
Eppinger Gassen

Das Gartenschaugelände, die verkehrsberu-
higte Brettener Straße oder der umgestaltete
Marktplatz – das sind Sehenswürdigkeiten, die
Eppingen heute prägen. Aber wie sah Eppingen
im Mittelalter aus? Zahlreiche bauliche Zeugen
laden ein zu einer Reise in eine längst vergan-
gene Zeit. 

Themenführung
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
(nur eine Gruppe möglich)
Kosten: 70 € 

miT vorAnmeldung
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SAckpfeiff, krummhorn 
und SchAlmei

Ihr Herz schlägt für Musik? Begleiten Sie den
Eppinger Türmer auf einem musikalischen
Rundgang durch die Stadt!

Erfahren Sie mehr über Musik vom Spätmittel-
alter bis zum frühen Barock und lauschen Sie
so manchen musikalischen Einlagen mit heute
kaum noch bekannten historischen Musikin-
strumenten aus jenen Tagen. Staunen garan-
tiert – Tänzeln in unseren alten Gassen erlaubt
und Zugabe-Rufe liebend gerne erwünscht.
Keine Sorge – auch interessante Einblicke in
die Stadtgeschichte kommen keinesfalls zu
kurz!

Themenführung 
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
(nur eine Gruppe möglich)
Kosten: 70 € 

miT vorAnmeldung
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Ein Rundgang abseits 
der ausgetretenen Wege

Eppingen einmal anders: Von arm und reich,
von der Landwirtschaft bis zum Hausbau, vom
Keller bis zu den Türmen. Eppinger Vielfalt in
ungewöhnlichen Ein- und Ausblicken. Lassen
Sie sich überraschen!

Themenführung 
Dauer: ca. 90 Minuten 
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
(nur eine Gruppe möglich) 
Kosten: 70 € 

eppingen – 
von unne biS owwe

miT vorAnmeldung
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Unterhaltsamer Altstadtspaziergang 
mit Kaufmannsfrau Elise Frey. 

Wirtschaft und Handel spielen nicht nur heute
eine große Rolle, sondern bewegten auch frü-
her schon die Menschen im Berufsalltag. 

Begeben Sie sich mit der Kaufmannsfrau Elise
Frey auf einen unterhaltsamen Altstadtspa-
ziergang rund um das kaufmännische Leben
und Wirken im 19. Jahrhundert und entdecken
Sie Fachwerkbauten, gute Wirtshäuser, Märkte
und die kleinen Läden.

Themenführung 
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
(nur eine Gruppe möglich)
Kosten: 70 € 

kAufmAnnSfrAu
eliSe frey

miT vorAnmeldung
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nAchTwächTer-
führung

„Hört Ihr Leut und lasst Euch sagen…“

Einsam dreht er Nacht für Nacht seine Runden
durch die dunklen Gassen und entwickelt so
seine ganz eigene Sicht auf die Stadt. Begleiten
Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang
durch das alte Eppingen – ohne Strom und Te-
lefon.

Themenführung 
Dauer: ca. 90 Minuten  
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 
(nur eine Gruppe möglich)
Kosten: 70 € 

miT vorAnmeldung
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Eine Zeitreise durch die Geschichte der Stadt

Zum Ende des Mittelalters wurde der Raum in
den alten Mauern der Stadt knapp - eine
Stadterweiterung wurde notwendig. Lassen Sie
sich in diese Tage zurückversetzen und erleben
Sie, wie sich die Stadt über die Jahrhunderte ent-
wickelte. Und das verkürzt auf nur 90 Minuten.

Themenführung 
Dauer: ca. 90 Minuten 
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
(nur eine Gruppe möglich) 
Kosten: 70 € 

rund um 1500

miT vorAnmeldung
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feuerAlArm
Historische Brände in der Altstadt

Besuchen Sie mit dem Spritzenmeister histo-
rische Brandstätten in der Altstadt, ergänzt mit
interessanten Berichten rund um den Feuer-
wehrdienst aus dem vergangenen Jahrhundert.
Erfahren Sie Wissenswertes aus der Grün-
dungszeit einer der ältesten Feuerwehren des
Großherzogtums Baden.

Themenführung 
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 
(nur eine Gruppe möglich)
Kosten: 70 € 

miT vorAnmeldung



STellwerk weST

Ein Blick in die Eisenbahngeschichte

Das Kulturdenkmal „Stellwerk West“ stammt
aus dem Jahr 1894 und war über mehr als ein
Jahrhundert hinweg im Dienst. Heute ist es ein
eisenbahntechnisches Denkmal. Die Einrich-
tungen des mechanischen Stellwerks sind
noch vollständig vorhanden: von den Weichen-
und Signalhebeln über den Verschlusskasten
bis zum Bahnhofs- und Streckenblock.

Museumsführung
Dauer: ca. 60 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen
Kosten: 60 € pro Gruppe

Gerne können Sie das Stellwerk West auch
ohne Führung bei freiem Eintritt besuchen.
öffnungszeiten: jeweils am ersten Sonntag
der Monate Mai bis Oktober von 14-16 Uhr

31
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JüdiScheS leben
in eppingen

Entdecken Sie das vielfältige jüdische 
Kulturerbe von Eppingen. 

Zahlreiche Wohnhäuser, ein gut erhaltener Fried-
hof, die ehemalige Judenschule sowie die Syna-
goge verweisen auf ein reiches jüdisches Leben
in Eppingen. 
Insbesondere das Kulturdenkmal Jordanbad, ein
Ritualbad im Sandsteinkeller der Alten Synagoge,
gehört zu den heute seltenen Zeugnissen der jü-
dischen Kultur in Deutschland.

Themenführung (ohne Friedhof, s. S. 33)
Dauer: ca. 90 Minuten 
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
Kosten: 60 € pro Gruppe 

miT vorAnmeldung
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JüdiScher friedhof

Ein eindrucksvoller Zeuge der Geschichte und
Kultur der jüdischen Gemeinde Eppingens. 

Mit seinen vielfältigen und zum Teil einzigarti-
gen Grabsteinen ist der 41 Ar große jüdische
Verbandsfriedhof eine Besichtigung allemal
wert. Erfahren Sie Näheres zur Entstehungsge-
schichte des heutigen Denkmals und entde-
cken Sie seltene Abbildungen biblischer
Szenen. Männliche Personen haben bei dieser
Führung eine Kopfbedeckung zu tragen. 

Themenführung
Dauer: ca. 60 Minuten  
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 
Kosten: 60 € pro Gruppe

miT vorAnmeldung



34

eppinger linien

Wandern Sie auf den Spuren des „Türkenlouis“

Die Eppinger Linien waren eine befestigte Ver-
teidigungslinie, die von Weißenstein bei Pforz-
heim über Eppingen bis nach Neckargemünd
reichte. Sie wurde in den Jahren 1695 bis 1697
durch den Markgrafen Ludwig Wilhelm von
Baden, auch „Türkenlouis“ genannt, errichtet,
um die zerstörerischen französischen Feldzüge
im Pfälzischen Erbfolgekrieg (1688-1697) zu un-
terbinden.
Der Weg führt teilweise über einen Premium-
wanderweg, vorbei an einzelnen Stationen,
denen durch die Gestaltung des Bildhauers
Hinrich Zürn eine besondere Aufmerksamkeit
zukommt.

Themenführung
Dauer: ca. 210 Minuten  
Maximale Teilnehmerzahl: 
nach Absprache (nur eine Gruppe möglich)
Kosten: 120 € 
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geo-cAching
Moderne Schatzsuche:
Schnitzeljagd mal anders…

Erkunden Sie Eppingen bei einer Schatzsuche:
Mit GPS-Gerät und einem Blatt voller Aufgaben
nähern Sie sich von Wegpunkt zu Wegpunkt
dem Schatztresor und erfahren Sie ganz ne-
benbei auch allerlei Interessantes über Eppin-
gen. Aber Vorsicht: nur wenn alle Kleingruppen
ihre Aufgaben gelöst haben, lässt sich der Tre-
sor öffnen.

Themenführung
Dauer: ca. 90 Minuten  
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen 
(nur eine Gruppe möglich) 
Kosten: 100 € auch für 

Schulklassen
geeignet
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Info/Buchung unter Tel. 07262/8708
info@raussmuehle.de, www.raussmuehle.de

rAuSSmühle eppingen
Raußmühle Eppingen – Archiv für 
die Geschichte des ländlichen Lebens

Das klassische Mühlengehöft mit seinen ver-
schiedenen Wohn- und Wirtschaftsgebäuden
ist ein gelebtes Gesamtkunstwerk, das die viel-
schichtigen Zusammenhänge von Mensch, Tier,
Pflanze und Landschaft rekonstruiert und erfahr-
bar macht und wurde 1334 erstmals erwähnt.
Weit über die Region hinaus bekannt sind vor
allem die Sammlungen des Archivs zur Ge-
schichte des ländlichen Lebens, die von Mau-
sefallen vom Mittelalter bis zur Gegenwart,
über Maltersäcke und Brettstühle bis zu
Schlössern und Schlüsseln reichen. Eine trans-
lozierte Rauchküche aus dem Besitz der Familie
Uhland vermittelt einen nachhaltigen Eindruck
vom mittelalterlichen einfachen Leben.

Museumsführung
Dauer: nach Absprache
Minimale Teilnehmerzahl: 10 Personen
Kosten: 7 € pro Person

miT vorAnmeldung
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kulTurhiSToriScheS 
privATmuSeum SAck

Eine Privatsammlung von Reinhold Sack mit
zahlreichen Objekten und Zeugnissen einer
verschwundenen Welt.

Neben gusseisernen Öfen und Bügeleisen findet
sich eine große Sammlung von Wanduhren,
Schrankuhren, Armbanduhren, Taschenuhren
bis hin zur Schwarzwälder Kuckucksuhr und der
kompletten Werkstatt des Eppinger Uhrma-
chers Fritz Hoffmann. 
Erleben sie weitere Ausstellungsstücke von
über zehn Handwerksberufen wie der Küferei,
der Wäscherei, vom Backen, aber auch vom
ehemaligen Eppinger Kino und vielem mehr.
Einen weiteren Schwerpunkt bildet die Welt
des Kindes mit Kinder- und Puppenwagen, un-
terschiedlichen Blechspielzeugen und Figuren,
die liebevoll arrangiert einen Einblick in eins-
tige Kinderträume geben.

Museumsführung
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale  Teilnehmerzahl: 
ab 8 bis max. 30 Personen 
Kosten: Spende nach Rücksprache

Info/Buchung unter Tel. 07262 / 7280
Herr Reinhold Sack, Eichgasse 1, 75031 Eppingen
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muSeum 
"zeugniSSe religiöSen 
volkSglAubenS"

Zeugnisse für Religion und Glauben 
im Herzen der Altstadt

Direkt neben der Katholischen Stadtpfarrkirche
„Unserer Lieben Frau“ befindet sich das kirchliche
Museum für Zeugnisse des religiösen Volksglau-
bens. Die umfangreiche Sammlung von Friedbert
Andernach und Pfarrer Dr. Wolfgang Baunach
zeigt, wie Religion und Glauben in der Vergangen-
heit praktiziert und gelebt wurden. Neben der
Fülle an Kultgegenständen wie Votivtafeln, Hin-
terglasbildern, Armakreuzen und vieles mehr fin-
den sich auch viele Objekte, die nicht nur die
katholische Tradition, sondern auch den evange-
lischen und jüdischen Glauben repräsentieren. 

Museumsführung
Dauer: ca. 60 Minuten  
Teilnehmerzahl: ab 10 bis max. 20 Personen 
Kosten: 2 € pro Person

Info/Buchung
Museumsleiter Herr Harald Geier, 
Tel. 07262-4908
Email: haraldgeier@online.de
Oder über das Kath. Pfarramt, Tel. 07262-2219

Gerne können Sie das Museum auch 
ohne Führung bei freiem Eintritt besuchen. 

Öffnungszeiten: 
jeweils sonntags ab 1. Sonntag nach Ostern
bis zum 1.Sonntag im Oktober (Kirchweih-
sonntag), jeweils am 1. und 3. Sonntag im
Monat von 14-16.30 Uhr

miT vorAnmeldung



39



heimAT- und 
TAbAkmuSeum elSenz

Erfahren Sie Näheres zur Geschichte 
des Tabaks

Den Stadtteil Elsenz verbindet eine lange Tra-
dition mit dem Anbau von Tabak, dessen
Anbau hier von Klima und Boden begünstigt
waren. Das im Rathaus untergebrachte Mu-
seum erzählt die Geschichte des Tabaks von
der ersten Begegnung durch Matrosen des
Schiffes von Christoph Kolumbus bis zum ak-
tuellen öffentlichen Rauchverbot. In einer mo-
dern gestalteten räumlichen Inszenierung
werden die Arbeitsvorgänge vom Säen über
das Ernten bis zum Rauchgenuss im Jahreslauf
präsentiert. 

Museumsführung
Dauer: ca. 60 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 
Kosten: 60 € pro Gruppe
Öffnungszeiten Mai bis Oktober 
Sonntag 14 – 16 Uhr

40

miT vorAnmeldung



weinbAuSTube
kleingArTAch

Erfahren Sie die Geschichte des Weinbaus der
einst kleinsten Stadt von Württemberg. 

Neben den für die Arbeitswelt des Winzers ty-
pischen Exponaten wie Rebmesser, Butten
oder eine Trage aus Korbgeflecht, wird die Ent-
wicklung des Weinbaus erläutert, der für die
Handwerker des Städtchens als Nebenerwerb
unerlässlich war. 
Die Grenzlage, unter der Kleingartach seit sei-
ner Gründung immer wieder schwer zu leiden
hatte, sowie die Geschichte der Vorfahren des
Dichter Ludwig Uhlands bilden weitere
Schwerpunkte in der Darstellung. 

Museumsführung
Führung nur in Kombination mit einer 
Stadtführung in Kleingartach

Dauer: ca. 60 Minuten
Maximale  Teilnehmerzahl: 30 Personen 
Kosten: 60 € pro Gruppe
Öffnungszeiten: während der Öffnungszeiten
der Verwaltungsstelle und nach Vereinbarung
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hiSToriSche STAdT-
führung im weinorT
kleingArTAch

Wussten Sie, dass Kleingartach als nördlichste
Stadt des Herzogtums Württemberg einmal
württembergische Amtsstadt war und bis zum
Beginn des 19. Jh. als Hauptort des Heuchel-
berger Stabs (mit Niederhofen und Stetten
a.H.) einen Abgeordneten auf den württember-
gischen Landtag nach Stuttgart schicken
durfte? 

Der Stadtcharakter einer verhältnismäßig klei-
nen Ortschaft ist ein regionales Alleinstel-
lungsmerkmal – überzeugen Sie sich selbst
und betrachten Sie bei diesem historischen
Rundgang durch den Ortskern interessante Se-
henswürdigkeiten, wie die Martinskirche von
1468 oder die Kelter von 1474, Fachwerkhäuser
und Reste der alten Stadtbefestigung. 

Stadtführung
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
Kosten: 60 € pro Gruppe
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grenzSTeinpfAd
kleingArTAch

Grenzsteine erzählen Geschichte

Von 209 noch vorhandenen Grenzsteinen ent-
lang der Kleingartacher Gemarkung, die in wei-
ten Strecken die ehemalige Landesgrenze
zwischen Baden und Württemberg darstellt,
wurden 45 beschädigte Steine restauriert und
entlang des Naturdenkmals  Birnbaumallee
neu präsentiert.
Erfahren Sie bei dieser Führung im Hardtwald
an der Gemarkungsgrenze zwischen Kleingar-
tach und Eppingen mehr über die Hinter-
gründe zu den verschiedenen Arten von
Grenzsteinen.

Weiterführende Infos: 
www.huk-kleingartach.de/grenzsteinpfad

Themenführung
Dauer: ca. 90 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
Kosten: 60 € pro Gruppe
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Der Weidenlehrpfad am Seebach 
Kleingartach besteht aus alten Weiden 
und 56 neu angepflanzten Weidensorten.

Zentraler Punkt ist ein Weidenpavillon, umge-
ben von Weidenportalen und lebendigen Zäu-
nen, Weideninstallationen und Skulpturen sind
über eine Wegstrecke von ca. 250 m verteilt
und teilweise begehbar.  Die Besucher erhalten
Fachwissen über die Weide und das Flechter-
handwerk, das zum Immatriellen Kulturerbe
zählt. Am Ende des Pfades befindet sich die
Weidenkirche. Dort finden bei schönem Wetter
Gottesdienste, Hochzeiten oder Taufen statt.
Der Lehrpfad ist bequem von allen Richtungen
ganzjährig und barrierefrei zu erreichen.

Themenführung
Dauer: ca. 45 Minuten
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen 
Kosten: 60 € pro Gruppe

Info/Buchung: Frau Ursula Weissert-Hartmann
Tel. 07138 / 67072
www.kleingartacher-weidenlehrpfad.de

weidenlehrpfAd
kleingArTAch
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STeinhAuermuSeum
mühlbAch

Erfahren Sie die Geschichte vom raschen Auf-
stieg und der Blütezeit der Steinbrüche und
des Steinhauergewerbes. 

Zahlreiche Exponate sowie die lebendigen Insze-
nierungen einer Steinhauerhütte und einer Ab-
bausituation in den Steinbrüchen vermitteln
einen spannenden Einblick in die harte Arbeits-
welt der Steinhauer. Die Geschichte Mühlbachs ist
eng mit dem Steinhauerhandwerk verknüpft. Die
Blütephase des Gewerbes begann in der zweiten
Hälfte des 19. Jahrhunderts, wovon heute noch der
Mühlbacher Sandstein bei den Treppenanlagen
der Insel Mainau oder dem Bau des Badischen
Bahnhofs in Basel zeugen. Untergebracht ist das
Museum in dem mächtigen Rat- und Schulhaus
von 1903, das mit seinen Sandsteinfassaden, wie
auch zahlreiche andere Mühlbacher Gebäude,
vom einstigen Glanz und Ruhm berichtet.

Museumsführung
Dauer: ca. 60 Minuten 
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 
Kosten: 60 € pro Gruppe 
Öffnungszeiten Mai bis Oktober 
Sonntag 14 – 16 Uhr
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AlTe Schmiede
mühlbAch 

Vom Steinmetz zum Schmied

Die alte Schmiede, in Mühlbachs Hauptstraße,
von Melchior Bauer aus dem Jahr 1863 ergänzt
auf ideale Weise die Sammlung des nur wenige
Schritte entfernten Steinhauermuseums. Für
die vielen ortsansässigen Steinmetze war der
Schmied ein unverzichtbarer Partner zum
Schmieden und Schärfen der Werkzeuge, sowie
zum Beschlagen der Pferde. Die komplett er-
haltene und originale Einrichtung vermittelt
einen guten Einblick in die einstige Arbeits-
wirklichkeit dieses Handwerks. 

Museumsführung
Führung nur in Kombination 
mit Steinhauermuseum Mühlbach
Dauer: ca. 60 Minuten 
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 
Kosten: 60 € pro Gruppe 

Öffnungszeiten Mai bis Oktober 
Sonntag 14 – 16 Uhr
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SAndSTeinpfAd 
mühlbAch

Vom Rathausplatz Mühlbach beginnt der 2010
eingeweihte erste Abschnitt des Sandstein-
lehrpfads und führt über die innerörtliche
Parkanlage. 

An verschiedenen Stationen ist das Brechen
des Sandsteins und die Verarbeitung bis hin
zur fertigen Balustrade zu sehen. 2017 konnte
der zweite Abschnitt eingeweiht werden. Dieser
führt im Anschluss entlang der Gärten bis zur
Hauptstraße und präsentiert Skulpturen der
örtlichen Künstler. Der sich anschließende
dritte und letzte Abschnitt führt weiter bis
hoch zu den Steinbrüchen.

Themen- und Museumsführung
Führung nur in Kombination 
mit Steinhauermuseum Mühlbach
Dauer: ca. 120 Minuten 
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen
Kosten: 80 € pro Gruppe
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bAuernmuSeum
richen

Einblicke in die bäuerliche Vergangenheit

Das Museum befindet sich im ehemaligen Far-
renstall des Dorfes, einem Fachwerkgebäude in
der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts, das einst
dem Fürsten Leiningen gehörte und ursprünglich
als Kelter diente.  Die sorgfältig eingerichtete
Küche, Wohn- und Schlafstuben, wie auch die ge-
samten Wirtschaftsräume und der Mostkeller ver-
mitteln dem Besucher einen anschaulichen
Eindruck vom bäuerlichen Wohnen und Arbeiten
in vorindustrieller Zeit. Auch das Gebäude selbst
ist durch die seltene Dachkonstruktion mit einem
hängenden Dachstuhl eine architektonische Be-
sonderheit und steht unter Denkmalschutz.   

Museumsführung
Dauer: ca. 60 Minuten 
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 
Kosten: 60 € pro Gruppe 
Öffnungszeiten von Mai – Oktober jeweils
am 1. Sonntag des Monats 14 – 16 Uhr
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eppingen erkunden:
zu fuSS oder 
Auf rädern…
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eppinger 
pAnorAmA-Tour
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Mit dem Segway durch Eppingens Altstadt
und Umgebung.

Eppingen aus besonderer Perspektive entde-
cken: In Begleitung erkunden Sie auf dem Seg-
way lautlos und emissionsfrei die Eppinger
Altstadt und das Umland mit Feldern, Bachläu-
fen, Weinbergen und der kraichgauer Hügel-
landschaft. Eine spezielle Stadtführung, die
nicht nur was für erfahrende Fahrer ist – die
zweistündige Tour gibt es inklusive Einweisung
und Fahrtraining für Anfänger.

Themenführung 
Dauer: ca. 120 Minuten 
Buchbar ab 4 Personen
Maximale Teilnehmerzahl: 15 Personen
(größere Gruppen auf Anfrage möglich)
Kosten: 69,- € pro Person

Kontakt:
ene-konzepte, Frau Edith Nenninger

Tel.: 0173 8420261
info@ene-konzepte.de
www.ene-konzepte.de   



erlebniSTouren Auf 
hiSToriSchen zweirädern
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Die abwechslungsreiche Landschaft 
des Kraichgaus neu erleben.

Erkunde das Land der 1000 Hügel und fahre
durch romantische Täler, sonnendurchflutete
Weinberge und geschichtsreiche Fachwerk-
städte.  Entlang an Bachläufen, Burgen und
Waldrändern kannst du den angenehmen
Fahrtwind und die eindrucksvolle Landschaft
bei entschleunigenden 25 km/h genießen.

Ob du dich für eine geführte Tour entscheidest
oder den Kraichgau lieber auf eigene Faust er-
kundest, bei Mofatouren Kraichgau erwarten
dich historische Mofas, die dich in vergangene
Zeiten entführen. Gemeinsam taucht ihr ein in
die faszinierende Kombination aus Nostalgie,
Natur und Kultur – eine Erfahrung, die man so
nirgendwo sonst finden wird.

Themenführung 
Kontakt: Mofatouren Kraichgau, 
Küfergasse 4, 75031 Eppingen

Tel.:      07262 / 6104705
Handy: 01575 / 2750452
www.mofatouren-kraichgau.de
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Neu im Netz: 

www.eppingen-
TouriSmuS.de

Infomaterial als Download unter 
www.eppingen-tourismus.de/service/infomaterial/
oder per Post anfordern!

Wir freuen uns auf Sie.

➜
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Verliebe dich in Eppingen!
Seit Juli 2023 ist sie online: Die neue Tourismus-Website der Stadt Eppingen.
Mit der Gartenschau 2022 hat der Bereich Freizeit und Tourismus in Eppingen
einen Aufschwung erlebt, diesen Trend möchte die Stadtverwaltung beibehal-
ten und würdigt das wachsende Aufgabengebiet mit einem eigenen Internet-
auftritt. 
In den vier Rubriken „Entdecken“, Genießen“, „Erleben“ und „Service“ finden
Einheimische und Gäste unter www.eppingen-tourismus.de fortan, was bisher
in einer Rubrik zusammengefasst war: wie sich die Freizeit in Eppingen und
der Umgebung am besten genießen lässt. Die Homepage besticht durch klare
Strukturen, intuitive Navigation sowie eine anschauliche und frische Optik.

Das bietet die neue Website
Die besten Rad- und Wanderwege oder die Erlebnisspaziergänge rund um Ep-
pingen und die sechs Stadtteile verlocken dazu, die Region zu erkunden. Fein-
schmecker und Gäste aus der Ferne können sich vom vielseitigen
gastronomischen Angebot inspirieren lassen oder Übernachtungsmöglichkeiten
und den Wohnmobilstellplatz entdecken. Die Stadt kennenlernen, das geht am
besten bei einer der zahlreichen Themenführungen. Auch die Kultur kommt
nicht zu kurz: alle Informationen zu den städtischen Museen und anstehenden
Ausstellungen sind übersichtlich aufgeführt.
Für Unternehmenslustige halten der Veranstaltungskalender oder die städti-
schen Bademöglichkeiten Anregungen und Vorschläge parat. Außerdem stehen
alle Prospekte zum Download bereit oder können postalisch angefordert wer-
den.
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Vielfalt in der Fachwerkstadt mit Pfiff!

Ob Tagesausflug, Wochenend- oder Ferienbe-
such: unsere tausendjährige Fachwerkstadt
bietet Ihnen ideale Voraussetzungen für einen
erholsamen und zugleich abwechslungsrei-
chen Aufenthalt. 
Lassen Sie sich zum Beispiel nach einer Stadt-
führung kulinarisch verwöhnen und wählen Sie
dabei aus unserer breiten gastronomischen
Palette aus. Informationen zu unserer Gastro-
nomie und Hotellerie erhalten Sie in unserem
Hotel- und Gaststättenführer als Printbro-
schüre oder auch online unter 
www.eppingen-tourismus.de

Zahlreiche Veranstaltungen, Wochenmärkte,
kulturelle und aktive Freizeitmöglichkeiten wie
nicht zuletzt auch unser sehr gut ausgebautes
Rad- und Wanderwegenetz komplettieren die
Gestaltungsmöglichkeiten Ihres Aufenthalts.
Näheres dazu finden Sie ebenfalls auf unserer
Homepage.

Kommen und erleben Sie Eppingen – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

wir freuen unS Auf Sie



Stadt Eppingen
Stabsstelle wirtschaftsförderung,
Stadtmarketing & Tourismus
marktplatz 3
75031 eppingen
Tel. 0 72 62 / 920 -0
Telefax: 0 72 62 / 920 -1177
e-mail: rathaus@eppingen.de 

Fotonachweise:
Thunert Fotograf, Konrad Plank, 
Thomas Rathay, Auftakt, Ulrich Merz
Stadt Eppingen, adobestock

Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.eppingen-tourismus.de

Änderungen/Irrtümer vorbehalten. 
Stand: Januar 2024
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